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Kuhn; Tod und Beerdigung im chinesischen Altertum

Abb. 17 Grab M 14 von Taixicun, Hebei,
Shang-Dynastie. Grabbesitzer war etwa 45
Jahre alt; Spuren von Zinnober am Skelett;
die junge Begleiterin wurde gefesselt und
lebendig auf der Erdbrüstung neben dem
Verstorbenen beigesetzt.
Grabbeigaben: Ritualgefäße aus Bronze,
Pfeilspitzen und Waffen aus Bronze,
Haarnadeln aus Knochen, Divinations-
knochen, Jadeschmuck
Quelle: Gaocheng Taixicun Shangdai yizhi.
(1985). 148, Abb. 89.

Abb. 18 Grundriß und Längsschnitt durch
das Grab des Grafen von Yu (M 1 (links)),
seiner Konkubine (M 1 (rechts)) und seiner
Frau (M 2), Rujiazhuang, Shaanxi, Westli
che Zhou-Zeit, Mitte 10. Jahrhundert v. Chr.

Abmessungen des Grabes: 848 cm lang,
520 cm breit

Quelle: »Shaanxisheng Baojishi Rujia
zhuang Xi Zhou mu fajue jianbao«,
Wenwu 4 (1976), 35, Abb. 62, 63.
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